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Ort  : Videokonferenz 
Datum  : 08.12.2021 
Beginn  : 18:00 Uhr  Ende: 19:10 Uhr 
Teilnehmer : siehe Teilnehmerliste 
Tagesordnung : 1. Begrüßung 
   2. Protokollkontrolle entfällt 
   3. Ausführungen KBM 
   4. Ausführungen KFV/KJFw 
   5. Sonstiges/Abfrage 

Zu 1. 
 

Der KBM begrüßt die Teilnehmer zur 10. Beratung im Jahr 2021.  

Nachträgliche Geburtstagsglückwünsche werden Kam. Markus Weber ausgesprochen.  

 

Der KBM übermittelt auch im Namen des Landrates Herrn Altekrüger, des Dezernenten  

Herrn Billing und des Stellvertretenden Fachbereichsleiters Ordnung, Sicherheit, Verkehr, 

Herrn Kätzmer, herzliche Grüße. Der Landrat dankt allen in der Gefahrenabwehr Tätigen für 

die im Jahr 2021 erbrachten Leistungen, für das große Engagement und die hohe 

Einsatzbereitschaft. Alle drei wünschen besinnliche, ruhige und einsatzfreie 

Weihnachtsfeiertage, einen guten Rutsch ins Jahr 2022, für die Zukunft beste Gesundheit sowie 

stets eine gesunde Heimkehr.  
 

 

Zu 2. 
 

Die Personalsituation im SG BKS bleibt weiter angespannt. Das SG BKS bittet um Verständnis. 

Aus diesem Grund nochmal der Hinweis, dass alle E-Mails an das ordnungsamt@lkspn.de 

geschickt werden. Bei telefonischen Rückfragen auch den Sachverhalt den anderen Kollegen 

übermitteln.  

 

Der SGL BKS bleibt mit der vorübergehenden Wahrnehmung der Aufgabe der Leitung des 

Fachbereiches betraut. Seine Verfügbarkeit für Aufgaben im Bereich des BKS bleibt 

eingeschränkt. Zusätzlich ist er in den Prozess zur Vorbereitung der Kommunalisierung des 

Rettungsdienstes, zum 01.01.2023, eingebunden. 

 
 

Hinweis: Unter Beachtung der aktuellen Personalsituation sowie der Zuordnung von 

dienstlichen Pflichten müssen die Angaben zu notwendigen Anträgen zu Freistellungen für die 

Teilnahme an Kreisausbildungen mindestens vier Wochen vor dem Beginn der 

Ausbildungsmaßnahme dem SG BKS vorliegen. 

Es ist alles über das Sekretariat FB OSV einzureichen!  

 

 

Zu 3.  

Wie auf der letzten Beratung angesprochen wurde, sind alle drei Stellen „KatS“, „VB“ und „SB 

abwehrender Brandschutz“ ausgeschrieben worden. Es sind auf alle Stellenausschreibungen 

Bewerbungen eingegangen. Nach Prüfung durch das Hauptamt erfüllt keiner der Bewerber die 

notwendigen Voraussetzungen.  

Die Stellen „KatS“ und „VB“ sollen nochmal mit geänderten Voraussetzungen ausgeschrieben 

werden. Zur Stelle „SB abwehrender Brandschutz“ wurde noch keine Entscheidung getroffen.  

 

Zu möglichen Corona-Impfungen für Mitglieder in Feuerwehren und des Katastrophenschutzes 

im Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa wurden die Verantwortlichen am 

02.12.2021 angeschrieben, dass leider kein gesondertes Impfkontingent, wie es beispielsweise 
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im Mai und Juni 2021 angewendet wurde, zur Verfügung steht. Um dennoch ein zeitnahes 

Angebot zu ermöglichen, erfolgte eine Abstimmung mit Frau Schiemenz, der 

Impfkoordinatorin des Landkreises. Es besteht die Möglichkeit, innerhalb Ihres 

Verantwortungsbereiches die Anzahl der Impfungen zu sammeln und diese entsprechend der 

Mitteilung von Frau Schiemenz mit ein bis zwei Wunschterminen an Impftermine@lkspn.de 

zu senden mit dem Zusatz „in Absprache mit Frau Schiemenz“. 

Wenn von diesem Angebot Gebrauch gemacht wird, bittet das SG BKS um Information.  

Nach Aussagen einiger WF wird dieses Angebot angenommen bzw. wurde sich schon 

eigenständig um Termine für mögliche Booster-Impfungen gekümmert. 

 

Aufgrund der besonderen Relevanz der Feuerwehren und der Hilfeleistungsorganisationen wird 

zudem durch die FUK empfohlen, dass die Trägerinnen und Träger der Einheiten vor Übungen 

und Ausbildungen Tests anbieten und auch geimpfte oder genesene Einsatzkräfte dies 

wahrnehmen. 

 

Einsatzkräfte sind im Rahmen der Unterweisung über die Gesundheitsgefährdung bei der 

Erkrankung an COVID-19 aufzuklären und über die Möglichkeit einer Schutzimpfung zu 

informieren. Hilfestellung bietet die DGUV mit einem entsprechenden Informationspapier: 

https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/4370. 

 

Der KBM erkundigt sich bei den WF, ob es schon coronabedingte Ausfälle gibt, die eventuelle 

Auswirkungen auf die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr haben könnten. Laut Aussage der WF 

sind keine nennenswerten Ausfälle zu beklagen. 

 

Kreisausbildungsmaßnahmen werden, wenn diese zwingend notwendig sind, unter Einhaltung 

der 3G-Regel durchgeführt.  Kreisausbilder/ Ausbilder, Dozenten, Teilnehmende und Gäste 

müssen vor Teilnahmebeginn ein negatives Testergebnis (nicht älter 24h, Nachweis 

Testzentrum bzw. Test unter Aufsicht der verantwortlichen Führungskraft) vorlegen. 

Kontrolliert wird das Testergebnis durch die verantwortlichen Führungskräfte. 

Schnelltests, die für die Kreisausbildungen benötigt werden, werden durch den LK SPN (SG 

BKS) zur Verfügung gestellt. 

Weiterhin stellt der LK jedem Träger OP-Masken und FFP 2-Masken zur Verfügung. Die 

Auslieferung erfolgt über das SG BKS. Herr Schwarzrock wird dazu Kontakt mit den Trägern 

aufnehmen, um die Lieferung abzustimmen.   

 

Wie auch schon bei der 3. Corona-Welle unterstützen der DRK Kreisverband Niederlausitz e.V. 

und der DRK Kreisverband Forst Spree-Neiße e.V. den LK SPN mit ihrer 

Sondertransporteinheit für Corona-Transporte.  

 

Vom 25.10. – 26.10.2021 fand die Fortbildung der KBM und Leiter der Berufsfeuerwehren 

statt. Folgende Themen wurden an 

- Informationen MIK und LBD 

- Informationen LFV, WFV, AGBF, AGHF, PSNV 

- Informationen der LSTE (EH und BH) 

- Verbandsgemeinde LIB - die größte FF im Land  

- Zwischenergebnisse aus der AG nationaler Waldbrandschutz sowie der deren UAG 

- Versuch einer Schutzzieldefinition kritischer Waldbrand 

- Einsatz-Erfahrungen mit dem eLHF  

- Planung von Feuerwehrhäusern 

- Umsetzungsstand des Projektes "Befehlsstellen/ Führungssoftware“ 
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Am 09.11.2021 fand eine Arbeitsberatung LR, D II, FBL O,S,V mit der Kreisbrandmeisterei 

im Kreishaus statt. Der LR spricht seinen Dank an KBM, Stellvertreter und Führungskräfte für 

Maßnahmen zur Unterstützung des Landkreises bei der Bewältigung der besonderen 

Gefahrenlagen „ASP“ und „Corona Pandemie“ z.B. Personalgewinnung zur Arbeit in 

Führungsstäben, der Fallwildsuche, der Betreibung von Impfstellen, zur Teilnahme an 

Impfaktionen sowie die Organisation und Delegation von Hilfeleistungskräften in die 

Unwetterregion Rheinland- Pfalz aus. 

Es war eine konstruktive Beratung, in welcher unterschiedliche Punkte angesprochen wurden. 

Unter anderem, dass der Landkreis einen klaren Standpunkt zum Bekenntnis für die Errichtung 

eines europäischen Katastrophenschutzzentrums in der Stadt Welzow ausgesprochen hat und 

dies ist in der Kreisentwicklungskonzeption 2030 verankert ist.  

 

Anträge zum „Sonderförderprogramm Sirenen“ des Bundes wurden alle positiv beschieden. 

Die Ausreichung der Mittel ist in Bearbeitung.  

 

Mit Schreiben vom 01.11.2021 hat das MIK eine Verlängerung der Antragsfrist bis zum 

30.11.2021 bekannt gegeben Antrag auf Gewährung einer Zuwendung gemäß Förderrichtlinie 

Brandschutz Hilfeleistung Integrierte Regionalleitstellen – FRLBHRLst 

Die Stadt Drebkau und die Gemeinde Neuhausen/Spree haben dementsprechend ihre Anträge 

angepasst und nochmal eingereicht. Beide Anträge hat das SG BKS fristgereicht weitergeleitet. 

 
Im Rahmen der Beantragung von Kreisausbildungen weist der KBM nochmal darauf hin, dass 

Anträge vollständig (Personalbogen u. Stundenplan) und fristgerecht eingereicht werden. Auch 

die Erfüllung der Voraussetzungen sind durch die Antragsteller zwingend zu prüfen.  

Bei der Entsendung von Teilnehmern zur Heißausbildung ist darauf zu achten, dass nicht immer 

die gleichen Teilnehmer entsendet werden.  

 

In Absprache mit der Werkfeuerwehr der LEAG am Standort in Jänschwalde mit Kam. 

Gloeckner konnten 14 Termine für die Heißausbildung in Jänschwalde gefunden werden. Somit 

stehen für die Heißausbildung 112 Plätze zur Verfügung. Folgende Termine wurden Trägern 

zugeordnet: 

 

Nr. Wochentag Datum Anzahl Träger 

1 Samstag 26.03.2022 8 Gemeinde Schenkendöbern 

2 Samstag 02.04.2022 8 Stadt Guben 

3 Samstag 30.04.2022 8 Amt Peitz 

4 Samstag 07.05.2022 8 Stadt Welzow 

5 Samstag 18.06.2022 8 Amt Burg (Spreewald) 

6 Samstag 25.06.2022 8 Stadt Spremberg 

7 Samstag 23.07.2022 8 Amt Döbern-Land 

8 Samstag 30.07.2022 8 Gemeinde Neuhausen/Spree 

9 Samstag 20.08.2022 8 Stadt Forst/L. 

10 Samstag 27.08.2022 8 Gemeinde Kolkwitz 

11 Samstag 24.09.2022 8 Stadt Drebkau 

12 Samstag 01.10.2022 8 Amt Burg (Spreewald) 

13 Samstag 29.10.2022 8 Stadt Spremberg 

14 Samstag 05.11.2022 8 Gemeinde Kolkwitz 

     

 

In Absprache mit der Werkfeuerwehr der LEAG am Standort in Schwarze Pumpe mit Kam. 

Mudra, konnte der LK SPN für die Nutzung der Atemschutzübungsanlage (ASÜ) in Schwarze 
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Pumpe SPN 72 Termine für das Jahr 2022 vereinbaren. Diese Termine können aus der 

Übersicht „Planung 2022 turnusmäßiger Tausch Atemschutz“ (Siehe Anlage) entnommen 

werden. Somit stehen für die Belastungsübung bzw. Grundlehrgängen 768 Plätze in Schwarze 

Pumpe zur Verfügung. 

 

Für mögliche Belastungsübungen/ Grundlehrgänge steht die Übungsanlage der BF Cottbus 

auch zur Verfügung. Diese kann nur dienstags und freitags genutzt werden. Dementsprechend 

muss hier individuell angefragt werden.  
 

 

Aufgrund der zugewiesenen F III Lehrgangsplätze durch die LSTE führt das SG BKS, in 

Absprache mit dem KBM, einen F III Vorbereitungslehrgang vom 17. und 18.12.2021 im KSZ 

in Forst/L. durch. 

Rückmeldungen für eine mögliche Teilnahme können noch bis zum 13.12.2021 gegenüber dem 

SG BKS erfolgen. 

Aktuell: 

Der nächste FIII Vorbereitungslehrgang ist für den 28.01.2022 (18:00 Uhr – ca. 21.00 Uhr) 

und 29.01.2022 (08:00 Uhr – ca. 15:00 Uhr) im Katastrophenschutzzentrum (KSZ) in Forst/L. 

geplant. 

Welche Kameraden/innen von Ihnen an diesem Vorbereitungslehrgang teilnehmen werden, ist 

dem SG BKS bis zum 21.01.2022 mitzuteilen. 

Die LSTE wird auch im Jahr 2022 wieder die Lehrgangsart Nr. 045 e-F III „Gruppenführer für 

ehrenamtliche Angehörige einer Freiwilligen Feuerwehr - 4 Wochen Online und 1 Woche 

Präsenz! –anbieten. Dazu wurden die Landkreise aufgefordert, ihren Bedarf zu melden. Die 

Träger wurden dazu am 16.12.2021 zur Bedarfsabfrage angeschrieben. Als Rückmeldetermin 

wurde der 14.01.2022 benannt. 

 
Dem KBM wurden Wandkalender „Einsatzbereit 2022“ durch das MIK zur Verteilung 

übersandt. 

Wie im letzten Jahr erhalten jede örtliche Feuerwehreinheit, jeder HVB und der Wehrführer 

einen Kalender. Zusätzlich bekommt jeder Kamerad einen, der mit dem „Brandenburg-

Kontingent“ in RP im Einsatz war. Weitere Kalender erhalten auch die Hilfsorganisationen, 

OV THW Forst, die Betriebsfeuerwehren und der Rettungsdienst. 

 

Zu 4. 

Kam. Fischer, der in Vertretung des Vorstandsvorsitzenden an dieser Beratung teilgenommen 

hat, informiert zu der am 20.11.2021 stattgefundenen 24. Delegiertenversammlung des  

LFV BB e.V. in Falkensee (siehe Anlage).  

 

Kam. Fischer sprach im Namen des Vorstandsvorsitzenden seinen Dank für die gute 

Zusammenarbeit aus und wünscht allen besinnliche Feiertage.  

 

Am 06.11.2021 fand das diesjährige Hallenfußballturnier in Döbern statt. 4 Mannschaften 

haben teilgenommen. Die JF aus Wolfshain konnte den sich über den Turniersieg freuen. Kam. 

Kothe bedankte sich bei allen, die diese Maßnahme erst ermöglicht haben. 

 

Kam. Kothe berichtet über die Baumpflanzaktion der LJF BB am 27.11.2021. Jede örtliche 

Jugendfeuerwehr konnte ihren Baum pflanzen. Jetzt gilt es zu hoffen, dass diese Bäume auch 

anwachsen werden. 
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Zu 5. 

Forst/L.: Kam. Britze informiert darüber, dass im südlichen Stadtteil der Stadt Forst (Lausitz) 

die Inbetriebnahme einer Sirene aus dem „Sonderförderprogramm Sirenen“ des Bundes 

erfolgen konnte.  

Weiterhin informiert er darüber, dass der Dienstbetrieb in Absprache mit den Träger bis zum 

10.01.2022 erstmal ausgesetzt wurde. 

  

Kolkwitz: Kam. Theiler informiert darüber, dass es in der 48. KW in der Gemeinde Kolkwitz 

keinen Probealarm gab.  Warum diese Meldung ausblieb ist unbekannt. 

Kam. Theiler bot an, dass die erste Präsenzberatung (Februar) im Jahr 2022 in Kolkwitz 

stattfinden kann. 

 

Burg (Spreewald): Kam. Weber konnte berichten, dass der Auftrag für die Lieferung eines 

GTLF durch das Amt ausgelöst werden konnte. Wenn es zu keinen Schwierigkeiten bei der 

Lieferung kommt, könnten zum Ende des Jahres 2022 ein LF 10, ein TLF 4000St sowie das 

GTLF in Dienst gestellt werden. 

 

THW: Frau Heinze informiert die Anwesenden darüber, dass der Landesverband über ein 

mobiles PCR-Testgerät verfügt. Für dieses Gerät wurden auch geeignete Helfer schon 

ausgebildet. 

 

Döbern-Land: Kam. Mudra informiert darüber, dass es im Rahmen der Beschaffung eines 

GW-T zu einer 40-prozentigen Preissteigerung gekommen ist und es auch 

Lieferschwierigkeiten bei dem Fahrgestell gibt. Mit einer Auslieferung ist vor dem Jahr 2023 

nicht zu rechnen.  

 

GMB: Herr Zeisig bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und konnte darüber berichten, 

dass das Unternehmen für die Betriebsfeuerwehr das TLF 16 W50 voraussichtlich durch ein 

TLF 4000 ersetzt wird.  

 

 

Termine 

 

05.01.2022 1. Wehrführerberatung 2022 (online) 

22.01.2022 Fortbildung IuK beim THW OV Forst/L. 

28.-29.01.22 F III Vorbereitung im KSZ in Forst/L. 

02.02.2022 2. Wehrführerberatung 2022 (Präsenz) in Kolkwitz 

16.02.2022 AG KBM in Beelitz 

02.03.2022 3. Wehrführerberatung 2022 (online) 

23.03.2022 Arbeitsberatung LBD in Eberswalde 

06.04.2022 4. Wehrführerberatung 2022 (Präsenz)  

04.05.2022 5. Wehrführerberatung 2022 (online) 

08.06.2022 6. Wehrführerberatung 2022 (Präsenz) 

29.06.2022 Arbeitsberatung LBD in Beelitz 

14.09.2022 Arbeitsberatung LBD in Falkenberg (Elster) 
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Die 01. Wehrführerberatung 2022 findet am Mittwoch, dem 05.01.2022 – 18:00 Uhr, als 

Onlineveranstaltung/ Telefonkonferenz statt. Zugangsdaten werden zeitnah versandt. 

 

 

 

 

Forst (Lausitz), den 20.12.2021 
 

. 

 
 

Grothe 

 

 
 

 

Anlagen: 

- Anwesenheitsliste 10-21  

- Planung 2022 turnusmäßiger Tausch Atemschutz 

- DGUV Fachbereich AKTUELL Hinweise für Einsatzkräfte zum Schutz vor bzw. zum 

Umgang mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 Stand 03.12.2021 

Niederschrift zur 24. Delegiertenversammlung 2021 in Falkensee 

 

Ausgegebene Unterlagen: 

 


